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Gesetze; Verordnungen der Reichsbehörden; Verträge.
Verordnung des Couverneurs von Kaomerun, betr. die Einfuhr fremder Silbermünzen.

Vom 9. April 1912.
Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 813), des 8§ 5

der Verfügung des Reichskanzlers vom 27. September 1903 (Kol. Bl. S. 509) und des § 8 der
Verordnung des Reichskanzlers, betreffend das Geldwesen der Schutzgebiete außer Deutsch-Ostafrika
und Kiautschou, vom 1. Februar 1905 (Kol. Bl. S. 103) wird verordnet, was folgt:

8 1. Die Einfuhr fremder Silbermünzen in das Schutzgebiet ist, soweit der Wert dernn- Münzen im Einzelfalle 100 .X übersteigt, bis auf weiteres nur mit besonderer Erlaubnis
es Gouverneurs zulässig.

5 2. Diese Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft.
Buea, den 9. April 1912.

Der Kaiserliche Gouverneur.
Ebermaier.


